
Dornbirner

Sentetnseslal

gein saen Senen Preis für das 1. Halbjahr S 2,—, im Inland mit Postversendung, S 4.—, nach Deutschland und

in das übrige Ausland, S 6.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.15, der Zeilenraum und sind bis
spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 4 Sonntag, 22. Jänner 1928 59. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 22. Jänner, Vinzenz, Montag, 23. Mar Verm, Raimund, Dienstag, 24.
Thimoteus, Mittwoch, 25. Pauli Bekehrung, Donnerstag, 26. Polykarp, Freitag, 27. Johann Chrisost, Sams¬

tag, 28. Manfred
Wochenmärkte in Dornbirn: jeden Mittwochund Samstag.
Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 14. Februar, 13. März. 10. April, 8. Mai, 29. Ma

25. September, 9. Oktober, 23. Oktober, 20. November . Dezember.

Geschäftszahl A 432/27=5Kundmachungen
Freiwillige gerichtliche Liegenschaftsfeilbietung.

Einzahlung der Landes=Grund= und Gebäude¬ Vom Bezirksgerichte Dornbirn werden auf Ansuchen
teuer für das Jahr 1927. der Erben nach Johann Fußenegger „des Martin“ in

Dorndirn I., Vorderachmühle Nr. 28, die nachverzeichnetenDie Grundsteuer samt dem Zuschlag für die
Liegenschaften unter Fesisetzung der beigefügten Ausrufs¬Bauernkammer und der Warenumsatzsteuer, sowie auch
oreise und zwar.die Gebäudestener für 1927 sind zur Zahlung sofort

fällig. Die entsprechenden Beträge sind in der Zeit Gbk. in E.=Zl. 8 der Kat.=Gem. Dornbirn:
vom 16. bis 28. Jänner bei der Stadtkasse (Rathau¬)

Sp. 350/2, Mittlere Gleggen, Weide von 54 Ar
während den Kassastunden einzuzahlen. In der vor¬ 74 m'um S600.
genannten Frist nicht eingezahlte Beträge werden durch

1 ha 21 Ar303,die städt. Amtsdiener gegen Einzugsgebühr eingehoben "
21 m um , 1300.—

Steuerzettel werden nicht ausgetragen.
700.-Neugrütt, Wiese 45 Ar 90 ms um „653,Stadtrat, Dornbirn am 12. Jänner 1928. »

150.—4865. Im Steinen, Weide 16 Ar 54meum „99334 2=2 Der Bürgermeister: Josef Rüf.
18899, Brugger Wald, Wald 96 Ar46m'um „ 800.—"

Arbeiterunfallversicherung. öffentlich feilgeboten.
Die gefertigte Behörde erinnert alle unfallversiche Dienstag, denDie Versteigerung findet am

rungspflichtigen Unternehmer an die am 15. Jänner 24. Jänner 1928, im Gasthaus zum „grünen Baum“
I.Is., fällig gewordene Beitragsberechnung für das in der Vorderachmühle in Dornbirn statt
2. Halbjahr 1927, welche an die Arbeiter=Unfall=Ver¬ Am gleichen Tage nachmittags 2 Uhr, findet im
sicherungsanstalt, Zweigstelle Bregenz einzusenden ist. Hause Nr. 28, Vorderachmühlerstraße in Dornbirn
Allenfalls ist Fehlanzeige zu erstatten.

die freiwillige Versteigerung eines Pferdes, einer Mäh¬Wer bis 10. Februar l. Is. seiner Pflicht nicht maschine, eines Wagens, einer Futterschneidmaschine,
nachgekommen sein sollte, wird, wie dies im vergangenen etwas Heu und Fuhrmannseinrichtung und einiger
Halbjahr geschah, unnachsichtlich strengstens bestraft werden Kleider und Wäsche statt.
425 Der Bezirkshauptmann: Dr. Graf e. h. Anbote unter dem Ausrufspreise werden nicht an¬

genommen.Versteigerungskundmachung. Den auf das Gut versicherten Gläubigern bleiben
ihre Pfandrechte, ohne Rücksicht auf den VerkaufspreisAm Montag, den 23. Jänner 1928, um 2 Uhr nach¬
vorbehalten.mittags, werden in Dornbirn I,Marktstraße Nr. 6,

Der Feilbietungserlös ist in der Notariatskanzleivierzehn Stück Silberanhängekettchen öffentl. gegen Bar¬
zahlung versteigert Dornbirn bezw. dem Gerichtskommissär zu erlegen.

Mit der Aufforderung zum Bieten wird erst eine Die Bedingnisse können beim öffentl. Notar Bernard
halbe Stunde nach dem vorstehend angeordneten Ter Rudigier in Dornbirn eingesehen werden.
mine begonnen; während dieser Zeit können die Ge¬ Bezirksgericht Dornbirn
genstände besichtigt werden.

Abteilung I., am 14. Jänner 1928.
478 Steueraufsichtsamt Dornbirn

Dr. Walter.445Gangl O.=I.


